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an ganz unterschiedlichen Stellen bei der Abfassung dieser Arbeit geholfen ha-
ben, von Herzen danken. Auch die Freunde der Kreuzkirche Tübingen haben 
uns als Familie auf vielerlei Weise begleitet und unterstützt, wofür wir sehr 
dankbar sind. 

Besonders danke ich auch den Kolleginnen und Kollegen am Theologischen 
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als jungen Kollegen mit Verständnis und Geduld bei der Fertigstellung meiner 
Dissertation unterstützt haben. 

Dem Arbeitskreis für evangelikale Theologie möchte ich zum einen für die 
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1 Einleitung 

In der gegenwärtigen Forschung zur Apostelgeschichte gibt es wieder vermehrt 
Stimmen, die dafür plädieren, den Autor der Apostelgeschichte nicht gegen den 
Paulus der unumstrittenen Paulusbriefe auszuspielen. Jens Schröter fasst diese 
Trendwende in einem 2007 erschienenen Aufsatz so zusammen: 

»In der neueren Apg-Forschung ist eine deutliche Tendenz erkennbar, die von der 
älteren deutschen Forschung aufgebaute Diastase zwischen Lukas und Paulus zu 
verabschieden. […] Die Unterschiede zwischen der Theologie des Paulus in der Apg 
und in seinen Briefen sind vielmehr, wie in neuerer Zeit verschiedentlich herausge-
stellt wurde, zu Unrecht zu grundlegenden Widersprüchen aufgebaut worden. Sie 
lassen sich dagegen wesentlich angemessener als Rezeption des Wirkens des Paulus 
aus veränderter Perspektive verstehen.«1 

Untersucht man jedoch den gesamten Redestoff des lukanischen Paulus, wird 
schnell deutlich, dass diese Tendenz in der Forschung (noch) nicht als Konsens 
bezeichnet werden kann. Besonders in den deutschsprachigen Kommentaren 
zur Apostelgeschichte wird regelmäßig auf die unvereinbaren Differenzen zwi-
schen den Aussagen des lukanischen Paulus und der Theologie der unumstrit-
tenen Paulusbriefe hingewiesen.2 

 
1 Jens Schröter: Kirche im Anschluss an Paulus. Aspekte der Paulusrezeption in der 
Apostelgeschichte und in den Pastoralbriefen, in: ZNW 98 (2007), 77----104, hier: 79. Carl 
R. Holladay sieht darüber hinaus auch einen Konsens in der aktuellen Forschung zu den 
Reden der Apostelgeschichte in Bezug auf deren doppelten Ursprung: »(5) while they [die 
Reden] ostensibly represent early Christian preaching during the apostolic period, they 
also, and probably more clearly, reflect what was being proclaimed in Luke’s own time.« 
Carl R. Holladay: Acts as Kerygma. Λαλεῖν τὸν λόγον, in: NTS 63 (2017), 153----182, 
hier: 172. 
2 Jacob Jervell: Die Apostelgeschichte, Göttingen 1998, 455f.; Gerd Lüdemann: Das frühe 
Christentum nach den Traditionen der Apostelgeschichte. Ein Kommentar, Göttingen 
1987, 160; 201; Jürgen Roloff: Die Apostelgeschichte, Göttingen 21988, 208; 220; 267; 
Gerhard Schneider: Die Apostelgeschichte. II. Teil, Freiburg 1982, 140. Stanley Porter 
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Es gibt jedoch in der aktuellen Forschung keine systematische Untersu-
chung, in welcher alle Paulusreden mit den authentischen Paulusbriefen vergli-
chen und auf Übereinstimmungen und Differenzen befragt werden. Die vorlie-
gende Arbeit möchte diese Aufgabe in Angriff nehmen, um eine Antwort auf 
folgende Fragestellung zu geben: Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
weisen die lukanischen Paulusreden mit den umstrittenen und unumstrittenen 
Paulusbriefen auf? 

Im zweiten Kapitel dieser Untersuchung werden die wichtigsten Beiträge 
aus der Auslegungs- und Forschungsgeschichte von der Zeit der Kirchenväter 
bis in die Gegenwart vorgestellt, die sich mit der Frage nach dem Verhältnis 
zwischen den Paulusreden in der Apostelgeschichte und den neutestamentli-
chen Paulusbriefen beschäftigt haben. Ein besonderes Augenmerk liegt bei die-
ser Darstellung auf den Auslegern, die neue Fragestellungen oder neue metho-
dische Ansätze in die Diskussion eingebracht haben. 

Es ist in der Forschung zur Apostelgeschichte allgemein anerkannt, dass 
sich eine Untersuchung der lukanischen Paulusreden nicht nach modernen, 
sondern nach antiken Maßstäben und Gepflogenheiten der Redewiedergabe 
richten muss. Im dritten Kapitel werden daher einige repräsentative antike Ge-
schichtsschreiber auf ihren Umgang mit historischen Reden befragt. Das Inte-
resse gilt hierbei zum einen den methodischen Überlegungen zur Verarbeitung 
von Reden, die von antiken Geschichtsschreibern selbst formuliert wurden. Zum 
anderen werden aber auch Reden antiker Historiographen untersucht, zu denen 
Quellen oder Parallelen vorliegen. 

Bevor die lukanischen Paulusreden mit möglichen Parallelen verglichen 
werden können, muss im vierten Kapitel geklärt werden, welche paulinischen 
Texte innerhalb der Apostelgeschichte überhaupt zu den lukanischen Paulusre-
den zu zählen sind. Dazu wird zunächst der Gesamtumfang der in direkter Rede 
(oratio recta) verfassten Texte ermittelt, die innerhalb der Erzählung der Apos-
telgeschichte Paulus zugeschrieben werden. Im Anschluss daran werden ver-
schiedene in der Forschung vorgeschlagene Zählungen und Gattungen der Re-
den diskutiert und evaluiert. 

Im fünften Kapitel muss daraufhin geklärt werden, welche Texte als Ver-
gleichsmaterial herangezogen werden können und wie diese dargestellt und 
klassifiziert werden. Dabei geht es zunächst um die für die Ermittlung der Pa-
rallelen zur Verfügung stehenden Hilfsmittel. Darauf folgen einige Hinweise zur 

 

beschreibt die Situation in der deutschsprachigen Forschung so: »In fact, much German 
scholarship, especially of an earlier period […] continued to promote the disjunction 
between the Paul of Acts and the Paul of the letters. This approach probably reached its 
definitive statements in two publications of the 1950s and 1960s, the commentary on 
Acts of Ernst Haenchen (English translation, 1971 ) and an article on the ›Paulinism‹ of 
Acts by Philipp Vielhauer (English translation, 1980 ). Much (though certainly not all) of 
the German commentary tradition since Haenchen has followed along this path;« Stanley 

E. Porter: The Portrait of Paul in Acts, in: Westerholm, Stephen (Hg.): The Blackwell 
Companion to Paul, Chichester, West Sussex 2011, 124----138, hier: 125. 
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tabellarischen Darstellung der Parallelen, die am Anfang jeder Einzelanalyse 
stehen soll. Hierauf wird die gewählte Klassifizierung erläutert, mit deren Hilfe 
jede Parallele in den Paulusbriefen nach dem Grad an Übereinstimmung zum 
jeweiligen Redetext der Apostelgeschichte bewertet wird. Das Kapitel schließt 
mit einer Evaluation der in der Literatur anzutreffenden Gebrauchsarten der Be-
zeichnung »Paulinismus« in Bezug auf ihre Brauchbarkeit für die Klassifizie-
rung der hier untersuchten Parallelen. 

Mit dem sechsten Kapitel beginnt der eigentliche Hauptteil der Arbeit. Die-
ser besteht aus insgesamt vier Kapiteln (6----9), in welchen die paulinischen Re-
detexte nach ihrer jeweiligen Gattung gruppiert und auf Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede mit möglichen Parallelen befragt werden. Den Ausgangspunkt bil-
det im sechsten Kapitel die Untersuchung der Abschiedsrede des lukanischen 
Paulus in Milet (Apg 20,18----35), die sich dazu aufgrund ihres allgemein aner-
kannt hohen Anteils an inhaltlich mit den Paulusbriefen vergleichbaren Aussa-
gen besonders eignet. Dem Verhältnis dieser Rede zu den Paulusbriefen widmen 
sich auch jüngere Studien, sodass in diesem Kapitel an bestehende Diskussio-
nen angeknüpft werden kann. 

Auch zu den im siebten Kapitel behandelten Missionsreden des lukanischen 
Paulus wurde in der Forschung immer wieder nach Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden zu den Paulusbriefen gefragt. Im Fokus stehen besonders die Kom-
bination paulinischer Schlüsselwörter (νόμος, δικαιόω und πιστεύω) in Apg 
13,38----39 und die Aussagen zur Gotteserkenntnis in Apg 14,16----17 und Apg 
17,22----28. Hier stellt sich besonders die Frage nach den Unterschieden zwischen 
ähnlichen Aussagen zu spezifisch paulinischen Themen in den Missionsreden 
des lukanischen Paulus und solchen in den Paulusbriefen. Allerdings bilden 
diese in der Forschung bereits viel diskutierten Verse nur einen Teil der Paral-
lelen zwischen den Missionsreden und den Paulusbriefen.  

Ab Apg 21,32 befindet sich der lukanische Paulus in Haft und muss sich 
immer wieder in diversen Gerichtssituationen selbst verteidigen. Um diese Ver-
teidigungsreden, die bisher noch nicht systematisch mit den Paulusbriefen ver-
glichen wurden, geht es im achten Kapitel. Mehr als in den Reden der anderen 
beiden oben erwähnten Gattungen finden sich hier Gemeinsamkeiten zu den 
autobiographischen Angaben der Paulusbriefe. 

Neben den längeren Redetexten finden sich in der Apostelgeschichte auch 
noch kürzere Redestücke des lukanischen Paulus, die gelegentlich ebenfalls in-
haltlich ausreichend gehaltvoll sind, um sie mit möglichen Parallelen im Corpus 
Paulinum zu vergleichen. Solchen Texten widmet sich das neunte und letzte Ka-
pitel des Hauptteils. 

Zum Schluss werden in Kapitel 10 die Teilergebnisse zusammengefasst und 
ein Gesamtüberblick zu den Gemeinsamkeiten und Unterschieden zwischen den 
lukanischen Paulusreden und den Paulusbriefen des Neuen Testaments formu-
liert. 
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Diese Arbeit möchte keinen Beitrag zur Diskussion um die Verfasserschaft 
der Apostelgeschichte leisten. Im Folgenden wird der Verfasser der Apostelge-
schichte einfachheitshalber Lukas genannt, ohne damit eine historische Ent-
scheidung vorauszusetzen. 

Wenn im Untertitel der Arbeit der »paulinische Redestoff« genannt wird, 
dann handelt es sich dabei ebenfalls nicht um ein historisches Urteil zum Ur-
sprung dieses Redestoffs. Mit dieser Bezeichnung sollen lediglich die Paulus zu-
geschriebenen Reden der Apostelgeschichte von Reden anderer Akteure inner-
halb der Erzählung unterschieden werden. Dies gilt auch für die Wendungen 
»paulinisches Redematerial«, »paulinische Redetexte« und »Paulusreden«, die 
im Folgenden synonym gebraucht werden.  

Anstatt eines Stellenregisters findet sich im Anhang eine Übersicht der Stel-
lenangaben, die in den Kapiteln dieser Arbeit zu den jeweiligen Redetexten des 
lukanischen Paulus diskutiert werden. So können mühelos durch die Angaben 
im Anhang über das Inhaltsverzeichnis auch die entsprechende Abschnitte und 
deren Seitenzahlen identifiziert werden. 

Die in dieser Arbeit benutzten Abkürzungen richten sich nach den Abkür-
zungsverzeichnissen der Standardwerke RGG (4. Aufl.)3, IATG (3. Aufl.)4 und 
DNP5. Für jedes Werk, das sich nicht im Abkürzungsverzeichnis der RGG findet, 
wird die Abkürzung nach IATG gebraucht. Kommt das Werk auch dort nicht vor, 
wird die Abkürzung nach DNP verwendet. Die Abkürzung »Nestle-Aland« steht 
in dieser Arbeit nicht für die im Abkürzungsverzeichnis des RGG aufgeführte 
27. Auflage des Novum Testamentum Graece, sondern für die zum Abfassungs-
zeitpunkt aktuelle 28. Auflage. Wo Texte aus der Septuaginta (LXX) angeführt 
werden, liegt die Ausgabe von Alfred Rahlfs in der von Robert Hanhart heraus-
gegebenen Editio altera zugrunde.    
 

 
3 Redaktion der RGG⁴ (Hrsg.): Abkürzungen Theologie und Religionswissenschaft nach 
RGG⁴, Tübingen 2007. 
4 Siegfried Schwertner: IATG³ ---- Internationales Abkürzungsverzeichnis für Theologie 
und Grenzgebiete. Zeitschriften, Serien, Lexika, Quellenwerke mit bibliographischen An-
gaben, Berlin / Boston 32014. 
5 Christine Walde (Hrsg.): Der neue Pauly ---- Supplemente. Kulturhistorisches Werklexi-
kon, Stuttgart / Weimar 2010. 



 

2 Auslegungs- und 
forschungsgeschichtlicher 
Überblick 

In einigen der neueren Arbeiten zu den Reden der Apostelgeschichte beginnt 
der forschungsgeschichtliche Überblick mit Exegeten des 19. Jahrhunderts, wie 
J. G. Eichhorn6 oder F. C. Baur7. Das hängt wohl nicht zuletzt damit zusammen, 
dass man den »vorkritischen« Exegeten noch keine differenzierte Reflexion über 
die Entstehung der Reden in der Apostelgeschichte zutraut. So leitet Janusz Ku-
cicki seine Darstellung der Forschungsgeschichte mit den Worten ein: 

»Ever since the first written comments on the Acts of the Apostles it was believed 
that all speeches in Acts are the original words of the speakers and this axiomatic 
statement determined interpretations of the speeches until the nineteenth century.«8 

Wie ich im Folgenden nachzuweisen versuche, wird eine solche stark verkürzte 
Sicht den »vorkritischen« Beiträgen keineswegs gerecht. Auch in der »vorkriti-
schen« Exegese gab es Auseinandersetzungen über unterschiedliche Vorstellun-
gen zur Entstehung der Reden in der Apostelgeschichte und was davon auf den 
Autor der Apostelgeschichte zurückgeht. 

In diesem Kapitel sollen einige Beiträge aus den verschiedenen Epochen der 
Auslegungsgeschichte besprochen werden. Es handelt sich hierbei nicht um ei-
nen vollständigen Bericht, sondern um eine exemplarische Auswahl.9 Die Dar-

 
6 Marion L. Soards: The Speeches in Acts. Their Content, Context, and Concerns, Louis-
ville, KY 1994, 2; Janusz Kucicki: The Function of the Speeches in the Acts of the Apost-
les. A Key to Interpretation of Luke's Use of Speeches in Acts, Leiden 2018, 2. 
7 Osvaldo Padilla: The Speeches of Outsiders in Acts. Poetics, Theology and Historiog-
raphy, Cambridge 2008, 17. 
8 Kucicki: The Function of the Speeches (s.o. Anm. 6), 3. 
9 Ergänzungen finden sich in: W. Ward Gasque: A History of the Criticism of the Acts of 
the Apostles, Eugene, OR 2000; Paul-Gerhard Müller: Der »Paulinismus« in der Apos-
telgeschichte. Ein forschungsgeschichtlicher Überblick, in: Kertelge, Karl (Hg.): Paulus 
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stellung ist dabei chronologisch nach der jeweils ersten relevanten Veröffentli-
chung eines Autors geordnet. Weitere Arbeiten desselben Autors zum Thema 
werden ungeachtet des Datums im direkten Anschluss besprochen. 

Da in den bisherigen Untersuchungen zu den Paulusreden der Apostelge-
schichte die Beiträge der Exegese vor dem 19. Jahrhundert nur am Rande ge-
würdigt wurden, soll im Folgenden der Versuch unternommen werden, diese 
Lücke durch gelegentlich auch etwas längere Darstellungen der Werke dieser 
Epoche zu schließen. 

2.1 Kirchenväter 

Ausführliche Abhandlungen zur Apostelgeschichte gibt es in der frühen Kirche 
nur wenige.10 Johannes Chrysostomus beklagte, dass die Apostelgeschichte vie-
len nur wenig bekannt sei oder sogar überhaupt nicht.11 Die folgende Darstellung 
beschränkt sich deshalb auf zwei Beispiele, Irenäus von Lyon, bei dem sich der 
erste unumstrittene explizite Bezug zur Apostelgeschichte außerhalb des Neuen 
Testaments findet,12 und Johannes Chrysostomus, von dem uns die älteste erhal-
tene fortlaufende Auslegung der Apostelgeschichte vorliegt.13 Damit ist freilich 
längst nicht alles darüber gesagt, wie die Exegese vor der Reformationszeit mit 
den Reden der Apostelgeschichte umgegangen ist. Dennoch werden Fragen und 
Besonderheiten in der Auseinandersetzung mit den Texten innerhalb dieser 
Epoche exemplarisch an den Werken der beiden ausgewählten Theologen deut-
lich. 

Irenäus von Lyon stellte in seiner Schrift Adversus haereses verschiedene 
Aussagen über Gott im Neuen Testament dem Gottesbild seiner Gegner gegen-
über. Die Darstellung beginnt mit Lukas (III, 10,1----5) und handelt später von 
Petrus (III 12,1----5), Paulus (III 12,9) und Stephanus (III 12,10). Bezüge zu den 

 

in den neutestamentlichen Spätschriften. Zur Paulusrezeption im Neuen Testament, Frei-
burg 1981, 157----201, hier: 157----201; Soards: The Speeches in Acts (s.o. Anm. 6), 2----5; 
Padilla: The Speeches of Outsiders in Acts (s.o. Anm. 7), 16----38; Daniel Lynwood Smith: 
The Rhetoric of Interruption. Speech-Making, Turn-Taking, and Rule-Breaking in Luke-
Acts and Ancient Greek Narrative, Berlin 2012, 3----8. 
10 W. Ward Gasque nennt in seiner forschungsgeschichtlichen Studie zur Apostelge-
schichte 19 Werke aus der Zeit vor der Reformation. Vgl. Gasque: A History of the Criti-
cism (s.o. Anm. 9), 7. 
11 Chrys.hom. in Ac. 1 (PG 60,15,54----56).   
12 Andrew Gregory: The Reception of Luke and Acts in the Period before Irenaeus. Loo-
king for Luke in the Second Century, Tübingen 2003, 299. Vgl. auch: Heidi J. Hornik und 
Mikeal Carl Parsons: The Acts of the Apostles Through the Centuries, Chicester 2017, 
8. 
13 François Bovon: The Reception of the Book of Acts in Late Antiquity, in: ders.: The 
Emergence of Christianity. Collected Studies III, hg. von Luke Drake, Tübingen 2013, 
126----146, hier: 137. 
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Reden in der Apostelgeschichte finden sich nicht im Abschnitt zur Gotteslehre 
bei Lukas, sondern in den Abschnitten zu Petrus, Paulus und Stephanus. Irenäus 
ging demnach davon aus, dass diese Reden nicht in erster Linie Ausdruck der 
Theologie des Lukas sind, sondern der Theologie des Petrus, Paulus und Stepha-
nus, obwohl Irenäus die Apostelgeschichte insgesamt als das Zeugnis des Lukas 
verstand (III 14,1). So schreibt Irenäus am Ende eines Abschnittes über die Ab-
schiedsrede des Apostels Paulus in Milet (Apg 20,18----35): »So teilten die Apostel 
schlicht und ohne Mißgunst gegen jedermann allen mit, was sie vom Herrn ge-
lernt hatten. Genauso teilte Lukas auch ohne Mißgunst gegen jedermann das 
mit, was er von ihnen gelernt hatte […].«14  

Bereits Irenäus kannte allerdings auch Einwände, die eine Kompatibilität 
zwischen den Paulusreden in der Apostelgeschichte und den Paulusbriefen in-
frage stellten. Nach Irenäus unterschieden die von ihm bekämpften Häretiker 
im lukanischen Doppelwerk zwischen wahren (veritas) Berichten und solchen, 
bei denen Lukas die Wahrheit schlicht nicht gekannt habe (non cognovisset veri-
tatem) (III 14,4). Zur zweiten Kategorie gehören nach den Gegnern des Irenäus 
auch die lukanischen Berichte über Paulus. Irenäus selbst argumentierte hinge-
gen dafür, dass Lukas »die Wahrheit mit aller Sorgfalt verkündet«15. Im Ab-
schnitt zur Gotteslehre bei Paulus zitierte Irenäus Auszüge aus der Areopagrede 
und fügte abschließend hinzu: »Daß mit diesen Aussagen alle seine [Paulus] 
Briefe übereinstimmen, werde ich an einer Stelle, die sich dafür anbietet, eben 
aus diesen Briefen beweisen«16. Es scheint demnach auch Einwände gegen die 
Echtheit der Areopagrede gegeben zu haben, die Irenäus mit einer Untersu-
chung der Kompatibilität der Aussagen dieser Rede mit entsprechenden Aussa-
gen in den Paulusbriefen widerlegen wollte. 

Unter den frühen Kirchenvätern ragt Johannes Chrysostomus als Ausleger 
der Apostelgeschichte besonders heraus. In seinen 55 Homilien behandelte er 
beinahe den gesamten Text der Apostelgeschichte.17 Ganze vier Homilien wid-
mete er allein der Überschrift ΠΡΑΞΕΙΣ ΑΠΟΣΤΟΛΩΝ. Chrysostomus setzte sich 
zwar nirgends grundsätzlich mit den Reden der Apostelgeschichte und ihrem 
Ursprung auseinander. Er scheint jedoch davon ausgegangen zu sein, dass die 
Wiedergaben der Reden in der Apostelgeschichte vollständig sind. Jedenfalls 
schloss er gelegentlich von dem genauen Wortlaut der Reden auch auf das, was 
bei dieser Gelegenheit nicht gesagt worden sei. 

»Und in Athen nannte Paulus ihn [Jesus] auch einfach einen Menschen, und sagte 
nicht mehr (οὐδὲν πλέον εἰπών).«18 

 
14 Iren.haer. III 14,2 (FChr 8/3, 173 Brox).   
15 Iren.haer. III 15,1 (FChr 8/3, 179 Brox).   
16 Iren.haer. III 12,9 (FChr 8/3, 147 Brox).   
17 F. T. Gignac: The Text of Acts in Chrysostom's Homilies, in: Tr. 26 (1970), 308----315, 
hier: 308. 
18 Chrys.hom. in Ac. 1 (PG 60,15,54----56).   


